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Je1blattzur Parl!meptskerrespoaden! 

349/J. 

der A.bg: • Dr. Je ja 8 U 8:, Ze 11·1 i 11 g e :r und GeM8Se21 
an denBun~ee~in1eter rOrVerkehr Und verstaatlichte Betriebe. 

betreffend PUblikationen iil aer Zeitsohrift "De3:" Fremdenverkehr". 

-.-.-.-
Die Gefterald.ir'e~tio~'.der ö~teI';re1chischen :aundesbahnen und die General ... 

, , 
direktioft der Post- un.d Te1egraphenverwaltung gibt ein monatlich ersche.inendes 

Organ "Der Frem~enverkehr" heraus, das'im In- und Ausland für den Urlaubs- und 

Reiseverkehr werben 8c>11. 

Unter dem 1'itel HEinseitige E~twicklung des Ausländerfremdenverkehrs" 

gibt die Zeitschrift in ihrer Juni-Folge a~f Seite 57 'u. a. nachstehende 

Äußerungen wieder: 
, ' . 

" ••• Auch die sogenannte Privatinitiative versagt und die verhält-

~i~mäeiß starke stejgor1.1.l18 der Freque~z im Ausländerfremdenverkehr hat zu 
e~nem. Preisauttrieb geführt, der die Entwicklung des Inländerfremd.enverkehrs 

schwer beeinträchtigt~ 

Die'Ausländeriibernaohtungen haben 1954 gegenüber d.em Vorjahr um 

1,'5 Mill!onan zu:enommen~ dies ist f'as.t zur Gä.nze Buf die weitere starke 
St~iserung der Bes~eherzahl a~s der Deutschen Bundesrepublik zurückz~führen. 

Die neu.erliehe Vel"'llleh~ d~r Gäst8a~s Westdeutsohland hat aber auch den 

relativen Anteil Deut~~h18nds am österraichischen Ausländerfremdenvorkehr 

wai tel' erhöht und' damit die bedenkliche Tende'nz der einseitigen Orientierung 

des Fremdenverkehrs weiter verstärkt. Mit rund 5'9 'Millionen Übe~nachtungen 

haben die Gäste BUS Westdeutaehland 59 Prozent aller Ausländeriibernachtungen 
. , 

konsumiert Begea 52 Pro~ent im Vorjahr. Ent'sprechend ist der Prozentanteil der 

Gäate aus Englsrul, Italien, Schweiz, Frankreich, Belgien, Schweden, Dänemark 

und den USA zurUeksegangen. Eine Entwioklung, die gewiß nicht wnbodenk~ich 
ist und weite Gebieteunseror Repnblik in eine starke wirtschaftliche Abhän­

gi~koit von Deutschland bringt." 

Dies in. elner Zeitschrift, 410 im In- und Ausland fÜr den Framden- . 

verkohr werben 'soll, die in allen ZülJen der nundesbahn aufliegt, in London, 
Philad$lphis, Zagreb und selbstver~tändlioh auch in Deutschland in Heidel­

berg eino, eigene Vertretung besitzt, die natürlich um eine,n möglichst brei­

ten Absatz in der Deutsohen Bundearepublik bemüht 1st. 
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D10 1.1Z'lterzeiehl1Qten Abgeordneten sincl der U'berz'll~un8t daß derartige 
, , 

luSerungen, noo~ dazu in e~nem"!el'b~ol'gan~ nioht 8\:teigne.t sind. den für unser 

Land lQben.lIWichti~e.a 'rem~enverkehr zu fördern. Bei dar allbek~rtnton En'b-, 

'wioklW1g, ~eerer Zahlu.ngsb~lanz müssen daheX' solche Auslassu.ngen gorade.zu 

al~ unverantwortlich bezeiohnet werden. 
" 

Dle u.nter,Zo,iohneten Abgeordnoten riohten d$et' an den Herrn Bundos ... 

minister für Verke~ und verstaatlichte ·Betriebe tie 

A n f r 8 ß e.l, 

Ist der Herr Bundesminister bereit, dafür SorgQ zu tra8en, daß die 

in seinem, Amtsbereich ersoheinenden Organ.e in einwandfre~er Ilnll ihrQl'Be .. 

sti12lMung dicncndor 1eis,e· redigiert 'warden? , 

-.~.- ........ .. 

• 
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